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Neue Chance mit Erasmus 
Erste Erfahrungen mit der Stadt und der Uni Kassel 
Gute Lage, schöne Stadt, große Bibliothek, nette Menschen - ab dem Sommersemester 2 0 0 5 / 2 0 0 6 steht den Germanistikstudie-
renden der Philosophischen Fakultät der Universität Szeged eine neue Möglichkeit ihre Deutschkenntnisse zu verbessern und 
an einer deutschen Universität zu studieren zur Verfügung. 

Die Umgebung 
Kassel liegt im nördlichen Teil des Bundes-
landes Hessen, ca. 70 km nordwestlich des 
geographischen Mittelpunkts von Deutsch-
land. Diese zentrale Lage hat vom Gesichts-
punkt eines ausländischen Studenten viele 
Vorteile. Viele andere Städte oder Landschaf-
ten sind nämlich leicht und schnell zu errei-
chen (z.B. Göttingen ca. 50 km, Dortmund ca. 
150 km, Frankfurt/M. ca. 160 km). Man kann 
ohne Umstände viele Sehenswürdigkeiten 
der Nachbarstädte erreichen und bestaunen 
- Museen, Kirchen, Schlösser, Bibliotheken 
oder „Bierkneipen", je nach Geschmack und 
Interesse. Das wald- und hügelreiche Gebiet 
bietet einem gute Möglichkeiten zur Entspan-
nung und zum Wandern. Wenn man aber et-
was ganz anderes erleben möchte: Die Bilder 
sprechen für sich. 

Die Stadt 
Am Fuße schöner Hügel liegt die stille Stadt 
in einem Tal. Mit ihren fast 200 000 Einwoh-
nern ist Kassel groß genug, weckt aber kei-
ne schlechten Gefühle einer Großstadt. Man 
kann hier alles finden: Museen und Galerien, 
Theater, Kino, Gärten und Parks. Große und 
anspruchsvolle Parkanlagen bieten einem 
gute Möglichkeit nach den Lehrveranstaltun-
gen spazieren oder joggen zu gehen. 

Museen 
Kassel bietet allen, die an Kultur interessiert 
sind, gute Gelegenheiten. Eine große Zahl 
an Museen steht einem zur Verfügung, wenn 
man sich über die Geschichte der Stadt oder 
des Bundeslandes, über Kunst, Astronomie 
oder etwa Technikgeschichte informieren 
möchte. In den meisten Museen bekommt 
man eine Ermäßigung von 28 bis 50%, wenn 
man einen internationalen Studentenausweis 
vorzeigen kann. 

Foto: Dániel Czicza 

schaftswissenschaften, 
Wirtschaftwissenschaf-
ten, Bauingenieurswe-
sen, Naturwissenschaf-
ten usw. - können alle 
für sich interessante 
Vorlesungen und Se-
minare aussuchen. 
Die Universität verfügt 
über eine gut struktu-
rierte Bibliothek, man 
kann hier genügend 
Fachliteratur für eine 
Seminararbeit oder 
Diplomarbeit finden. 
Nach der Immatrikula-
tion bekommt man ei-
nen Studentenausweis, 
mit dem man kostenlos in der Stadt und so-
gar bis Göttingen fahren kann. Und wenn 
man sich nach den 
Lehrveranstaltungen 
bewegen möchte, 
kann man aus dem 
riesengroßen Angebot 
des Hochschulsports je 
nach Interesse wählen: 
Aerobic, Kampfsport, 
Yoga, Tanzen, Reiten 
und noch viele ver-
schiedene Sportarten 
kann man hier pro-
bieren. Die Mehrheit 
dieser Veranstaltungen 
kann nach dem Bezah-
len der Grundgebühr (5 Euro für das SS 2006) 
besucht werden. 

Die Sprache 
Eine andere gute Nachricht für Ausländer: 
die Sprache der „Kasseler" steht dem Hoch-
deutschen sehr nahe, man kann die Einwoh-
ner daher leicht verstehen. Aber nicht nur 

Löwenburg: die im gotischen Stil errichtete 
Nachbildung einer schottischen Ritterburg 
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Schloss Wilhelmstahl Kulturgeschichtliches Denkmal aus der Zeit des Rokoko 

Schloss Wilhelmshöhe Antikensammlung 
Gemäldegalerie von Meister wie Tizian, Rembrandt oder Rubens 

Neue Galerle Europäische Malerei und Kultur von 1750 bis zur Gegenwart 

Hessisches Landesmuseum Vor- und Frühgeschichte, Volkskunde des Gebiets 

Brüder Grimm-Museum Sammlung zu Leben, Werk und Wirkung der Brüder Grimm 

Barbara Horváth 
barbara_horvath@yahoo.de 

Bergpark 

An der Uni Kassel 
Obwohl die Universität Kassel eine relativ 
junge Institution ist, bietet sie einem vie-
le Möglichkeiten sich weiterzubilden. Aus 
den Lehrveranstaltungen der verschiede-
nen Fachbereiche - Sprach- und Literatur-
wissenschaften, Erziehungswissenschaft/ 
Humanwissenschaften, Sozialwesen, Gesell-

Deutsch kann man hier hören. Dank der vie- t 
len Stipendiaten aus aller Welt (Frankreich, = 
Spanien, Griechenland, Türkei, Polen usw.) J 
können hier verschiedene Sprachkenntnisse | 
mit Muttersprachlern geübt werden. 
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